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Gie wußtenTürchteten, stıchten sS1e diese ZU hintertreiben
bel aps an I1I durchzusetzen, daß die ründung
einer Kongregation für inopportun erklarte amı WAar eline
Weiterentwicklung zunächst unmöglıch.

Haben die Benediktine der Provinz alzburg ım Jahr-
hundert Provinzialkanpitel abgehalten ?

Diese rage habe ich schon VOTL dre1l Jahren in dieser el
chrift aufgeworfen * und nachgewilesen, daß DIS Jetz eın eIN-
ziges Provinzlalkapıte tür alzburg bezeugt ist, da ß vielmehr
In den dreißiger Jahren Andreas VON Regensburg das Fehlen
der Kapıtel in dieser Provinz ausdrücklich hervorhebt und noch
490 die Synode VON or teststellen muß, die Benedik-
tineräbte en schon ange eın Kapitel gehalten. Mehrere
einschlägigen Angaben biletet die Urzliıc erschienene rel-
burger theologische) Dissertation VON FTanz Xaver oma,
Petrus VON Rosenheim und die Melker Benediktinerreform-
ewe ung. “ Die Carta reformationis Tegernseensis VO Dez
426 bezeichnet als eine Ursache des ertalls ‚„„das Fehlen der
Generalkapıtel“‘, welche „schon ange N1IC mehr  6 gehalten
worden seien (Thoma Im März 456 spricht Abt
Kaspar VON Tegernsee die olinung dUs, ‚„„‚daß die (General-
kapıtel des Ordens gemä den apostolischen Konstitutionen
nunmehr auch WITr  16 geha  en werden, un ZWarlr alle
drei oder wenigstens alle 1ünf a  10© Es solle auch gleich über
ein noch in diesem ahr haltendes Kapitel esSCHhIu gefaßt
werden‘‘ (S 178 464 wırd für alzburg dıe (bisher nN-
bar unter  1ebene Abhaltung VON dreijährigen Provinzlalkapı-
teln als notwendiıg ZUT Reform rklärt (a 188), eine
Forderung, die 470 alzburg wiederholt wird (a

193) eDbenDel bemerkt, ist dieser Salzburger Tag (Zö Aug
eın „Generalkapitel für die hbte der Salzburger

Kirchenprovinz‘‘“, WIe oma meınt, sondern lediglich eine Zu-
sammenkunit VON Abten des Melker Kreises, weshalb die Teil-
nahme  von Abten der Augsburger und einem Abt der Kon-
stanzer Diözese N1IC auffallen annn Mit diesen nNeuen aten
ist die ziemlich geschlossen, indem nunmehr Tast Aaus
en Jahrzehnten des Jahrhunderts Zeugnisse aiur VOTI-

I S. 386 Vgl ebenda 184— 195 meine Liste der
ainzer Ordenskapitel.

A In dieser Zeitschri (1927),
Auf Grund der Benediktina in der Provinz alzburg immerhin Kapitel,

nämlich in den Jahren 1338 und 1340, zustande gekommen ; vgl. diese Zeitschri 41
(1921/22),

Wenn 1er weiıter gesagt wird: ‚„„Auch e 1 nıcC. ndenkbar, sich der alinzer

die oTffliıziellen Ordenskapitel der Provinz Maınz-Bamberg gedacht
Proviınz anzugleichen‘‘, ISt hierbei nıcht die Bursifelder Kapitel (SO Yhoma), sondern
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liegen, daß in der Provinz alzburg Benediktinerkapıitel unter-
blieben sind; wahrscheinlich sSind dieselben 1er 1mM Sanzch
Säkulum nN1IC in ung gekommen. * uch oma ist übri-
SENS der Meinung, daß „„Von den Melker Reformäbten in dieser
aCcC nıiıchts geschah schr ZUu chaden der ewegung“
(S. 119)

ausen (Württemberg). Dr Jos Zeller

Bel diesem aum zweifelhaften Tatbestand bleibt allerdings unklar, wIie die
Mitteilung des bts Johann Von elk VO: pril 458 (in einem rIie’ Abt Ulrich
Von Wiblingen) verstehen ist, ‚„‚daß das nachste Provinzialkapitel alzburg
die este Gelegenhet ZUr Aussprache sel  a° (Thoma, 79) ach obigen Angaben eI-

cheint zweifelhaft, die Mitteilung in dieser Form richtig ist.


